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Die Blankensteinhütte ("Max-Schaarschmidt-Hütte") der Sektion Oberland am Fuße des Blankensteins, bietet nicht nur eine 
familienfreundliche Atmosphäre, sondern auch Wander- und Skitourenmöglichkeiten für jedes Können und jeden Geschmack. Selbst die 
Standardtour hinauf zum Blankensteinsattel hat für Skitourengeher ihre Überraschungen parat. Für den ambitionierten Skitourengeher 
bietet der „Ableitenhang“ südwestlich vom Grubereck ins Weissachtal besonders bei Frühjahrsfirn einen „Traum in Weiß“, der erst an 
der Stalltüre der Ableiten Alm endet. Aber auch für begeisterte Kletterer bietet der Blankenstein und der Schreistein Sportkletterrouten 
für Anfänger & Könner. Und für die Wanderer unter uns? Da gibt es mehr als genug Ziele um sich Natur pur und wunderbare Aussichten 
zu gönnen. Besonders zu empfehlen ist natürlich der Alpenlehrpfad vom Risserkogel über Grubereck zum Wallberghaus. 
 

ANREISE 
Bahn:  mit der BOB nach Tegernsee (1 Std.) und weiter 
 mit dem RVO-Bus  

Bus: ab Bahnhof Tegernsee mit dem RVO-Bus (Linie 
 9560) über Enterrottach – Valepp – Haltestelle 
 "Kistenwinterstube" (20 Min.)  

Auto:   A8 (München –Salzburg) – Ausfahrt Holzkirchen –
B318  über Gmund und Bad Wiessee nach Rottach-
Egern –Mautstraße zur Monialm bis zum Parkplatz 
„Kistenwinter“ bzw. Hufnagelstube). 

 Mit einer Fahrzeit von ca. 1,5 Std. muss gerechnet 
werden. 

 
 
ZUSTIEGE 
Ab Parkplatz „Hufnagelstube“ 
Dauer: 1 Std. bis 1,5 Std. 
 

Ab dem Parkplatz “Hufnagelstube“ (960 m, an der Mautstraße 
von Enterrottach nach Valepp) auf geteerter Forststraße 
(Schranke) Richtung Wallberg. Direkt vorbei an der „Sibli 
Diensthütte“ (jetzt Hütte des Rodelclubs). Von jetzt an immer 
am Schiffbach entlang bis zu Abzweig Wallberg  / Risserkogel 
(1200 m) auf Höhe der Rottach-Alm. Hier über die Brücke nach 
links abbiegen Richtung Risserkogel. Nach ca. 50 m erneut 
links in einen ungeteerten Forstweg einbiegen. Diesem leicht 
abwärts ca. 300 m folgen. An einer größeren Lichtung 
(Holzlagerplatz) steht linker Hand ein großer markanter 
Felsblock. Nun der Forststraße noch ca. 50 m folgen und dann 
nach rechts über Pfad (Wegweiser) durch den Wald zu Hütte 
(ca. 3 Min.). 

Da die Hütte in einem Waldstück liegt und nicht schon von 
Weitem erkennbar ist, wird dringend auf geeignetes 
Kartenmaterial hingewiesen. Ein Aufstieg bei Dunkelheit kann 
nur absolut ortskundigen Bergsteigern empfohlen werden. 

TOUREN 
NACHBARHÜTTEN: 

 Gründhütte (1195 m) 5,5 Std. 
 Bodenschneidhaus (1365 m) 5 Std. 

BERGTOUREN / SKITOUREN: 

 Risserkogel (1826 m)1 ½ Std. 
 Setzberg (1706 m 1 ½ Std. 
 Wallberg (1722 m) 1 ½ Std. 
 Blankenstein (II) (1768 m) 1 ½ Std. 

KLETTERTOUREN: 
Ein- und Mehrseillängen Sportkletterrouten und alpine 
Kletterrouten in allen Schwierigkeitsgraden am Blankenstein 
und am Schreistein. 

 
INFORMATIONEN 
Beim Hüttenreferenten oder in der Service-Stelle können Sie 
weitere Informationen bekommen. 

 

Hüttenreferent: Frank-Uwe Reinhardt 

 Telefon:   08823-9368333 

 Handy:  0172-3612833 

 E-Mail:           frank-uwe.reinhardt@t-online.de 

 
 
KARTEN 
BY 15; BLV UK 2; BLV ATK 25-R12; KP 8 

LITERATUR 
AVF Bayerische Voralpen Ost 
Martin Lochner: Kletterführer Bayerische Voralpen 

Broschüre "Selbstversorgerhütten", kostenlos in den Service-
Stellen am Isartor im Globetrotter und am Marienplatz im 
Sporthaus Schuster erhältlich. 

  

 
AUSSTATTUNG 
 
 1 Lager mit 16 Plätzen 
 Holzherd mit Backrohr 
 Wasser vor der Hütte 
 Elektrisches Licht 

über PV-Anlage 
 Bio-Trocken-Toilette 



 

 

 
HINWEISE FÜR DIE HÜTTE 

Vergessen Sie nicht, die Anmeldebestätigung mitzunehmen und 
alle Gruppenmitglieder sofort nach der Ankunft in das Hüttenbuch 
einzutragen. Beides kann jederzeit vom Hüttenreferenten oder 
Stellvertreter zu Einsicht verlangt werden! 

 Zur Übernachtung auf der Hütte wird eine Isomatte und 
ein Schlafsack benötigt.  

 Bitte vergessen Sie nicht, Geschirrtücher, 
Toilettenpapier, Streichhölzer, Hüttenschuhe und Stirn- 
oder Taschenlampen mitzunehmen. 

 Biologisch abbaubares Spülmittel und Reinigungsmittel 
sind auf der Hütte vorhanden. Bitte nur diese Mittel 
verwenden. 

 Bitte beherzigen Sie die auf der Hütte aushängende 
Hüttenordnung und ergänzende Hinweise im ausliegen 
Hüttenordner, wie z.B. zur Bedienung von Geräten (kein 
Feuer im Bratrohr des Ofens anzünden!) Die 
Hüttenordnung ist für alle verbindlich. Neben dem 
Vertragspartner haftet die Gruppe bei von ihr 
verursachten Schäden gesamtschuldnerisch. Eltern 
haften für Ihre Kinder! 

 Auf unseren SV-Hütten ist um 23:00 Uhr Hüttenruhe. 

 Am Abreisetag sind das Lager und die 
Gemeinschaftseinrichtungen bis 11:00 Uhr zu reinigen 
und zu räumen.  

 Wegen der großen Feuergefahr sind offene Lichtquellen 
(Kerzen & Petroleumlampen) in der gesamten Hütte 
verboten. Daher ist das Mitbringen von Taschenlampen 
nötig 

 Im Umfeld der Hütte ist das Anlegen und Betreiben von 
Lagerfeuern absolut verboten.. 

 Sollte etwas zerbrechen oder verschmutzen (z.B. 
Geschirr, Bezug, Decken etc.) so ist das kein Problem. 
Bitte Kaputtes entsorgen und ersetzen. Bezug/Decke 
reinigen lassen und bei der Schlüsselrückgabe in der 
Service-Stelle abgeben 
 

Es ist selbstverständlich, dass wir uns als Bergsteiger ökologisch 
und umweltgerecht verhalten, den anfallenden Müll, Essensreste 
und alle selbstmitgebrachten und nicht verbrauchten Lebensmittel 
und Gewürze wieder mit ins Tal nehmen und dort sachgerecht 
entsorgen. Bitte gehen Sie mit den teilweise sehr knappen 
Ressourcen Energie, Heizmaterial und Wasser sparsam um. 

AUF DER BLANKENSTEINHÜTTE BEACHTEN 

1. Bio–Trocken–Toilette 

 Bitte keine Reinigungsmittel verwenden! 
 Toilettendeckel und Ring mit warmen Wassern putzen! 
 Nicht mit Wasser nachspülen! 
 Keine Abfälle und Essensreste aller Art (ebenso Plastik, 

Binden, Babywindeln usw.) hineinwerfen. Diese verrotten 
nicht! 

 Nach Benutzung der Toilette den Deckel immer schließen!  
 Vor Verlassen der Hütte, den Eimer mit dem 

Reinigungswasser neben die Urinale entleeren. 
 
3. Sonstiges  

 Es ist möglich, dass in den Sommermonaten und im 
Hochwinter das Wasser schlecht läuft. Das ist normal und 
erfordert etwas Geduld. Im Winter kann die Leitung auch 
komplett gefrieren, dann kann der Schnee im Umgriff der 
Hütte geschmolzen werden. 

 Zum Anheizen des Ofens bitte die Beschreibung beachten! 
 Der Brunnen der Hütte liegt im Almgebiet. Daher das Wasser 

abkochen. 
 Im Winter werden unbedingt Winterreifen benötigt. Bitte die 

Schneeketten bereithalten. 
 In den Monaten mit sehr viel Schnee (Dezember – April) ist 

unbedingt davon abzuraten, ohne Tourenski oder 
Schneeschuhe loszugehen! 

 Mautgebühr – ab Enterrottach zur Monialm bis zum Parkplatz 
„Hufnagelstube“ 

 
ERHÖHTE ÜBERNACHTUNGSGEBÜHR FÜR 
„SCHWARZSCHLÄFER“!! 
 Die Übernachtung auf den Selbstversorgerhütten ist nur bei 

vorheriger namentlicher Anmeldung in der Service-Stelle 
gestattet. 

 Für Personen, die ohne vorherige Anmeldung in der Service-
Stelle auf der Hütte angetroffen werden, wird ein 
Übernachtungsentgelt von 50,00 € pro Nacht erhoben. 

 Sind diese Personen Teil einer angemeldeten Gruppe, so 
wird der erhöhte Beitrag von dem für diese Gruppe 
benannten verantwortlichen Mitglied als Vertragspartner der 
Sektion erhoben. 

 

 
 
 
 
 
CHECKLISTE – Bitte nach dem Hüttenbesuch in der Service-Stelle abgeben 
  

 
Das Rauchen ist auf den Hütten nicht gestattet. 

 

Hunde und andere Haustiere sind auf den Hütten 
verboten. 

 



 

 

 
Hüttenzustand beim Eintreffen:   ja  nein 
 
Hüttentüren ordentlich verschlossen   
Hüttenfenster gekippt   
Hütte gereinigt   
Schlafraum aufgeräumt   
Küche mit Ofen in Ordnung   
Lebensmittel von Vorgängern vorgefunden   
Abfälle von Vorgängern vorgefunden   
Sanitäranlagen geputzt   
Holzlege aufgefüllt   
Umfeld der Hütte in ordentlichen Zustand   
Sonstige Feststellungen / Beschädigungen   
Erste-Hilfe-Rucksack vorhanden   
Kontrolle des Rauchmelders im Schlafraum   
Hüttenordner wurde vollständig gelesen   
10 selbstaufblasende Matten (Exped) vorhanden   
16 Decken vorhanden   
Hütte bei Eintreffen aufgeheizt    
Wildkamera ohne Abdeckung in Betrieb   
 
 
 
Hüttenkontrolle beim Weggang: ja  nein 
 
Hüttentüren ordentlich verschlossen   
Hüttenfenster gekippt   
Hütte gereinigt   
Schlafraum aufgeräumt   
Küche mit Ofen in Ordnung   
Asche geleert und Brennmaterial aufgefüllt   
Lebensmittel und Abfälle mitgenommen   
Sanitäranlagen geputzt    
Hüttenordner sichtbar auf Tisch ausgelegt   
Umfeld der Hütte in ordentlichen Zustand   
Sonstige Feststellungen / Beschädigungen    
Material aus Erste Hilfe Koffer verwendet   
Hüttenfenster von Feuchtigkeit befreit   
Hütte vor Weggang geheizt   
Hütte vor Weggang mind. 10 Min gelüftet    
Wildkamera Abdeckung entfernt   
 
 
 
Wenn ja, was? ______________________________ 

________________________________________________________________________________________________________ 
Name    Besuchszeitraum  Telefonnummer   Unterschrift 

Ich habe die Hinweise gelesen und die Checkliste abgearbeitet. 
Stand: 22. April 2025 

 


